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Gestion du territoire

fahren einbringen, auch wenn einzelne
Gegenstände nicht einsprachefähig sind.
Es wird versucht, die Einsprachen zuerst
gütlich zu erledigen Breu, 2011). Die
Einsprechenden fühlen sich dadurch ernst
genommen und sind eher bereit,
ergebnisoffen zu verhandeln.Nur wenige, strittig

gebliebene Punkte müssen durch die
Gerichte entschieden werden. In der
Felderregulierung Roggenburg konnten auf
diesem Weg sämtliche Einsprachen zum
Neuzuteilungsentwurf, zur Anpassung
des Generellen Projekts und zu den
ökologischen Massnahmen einvernehmlich

396

erledigt werden.

Fazit
Die kommunalen Gesamtprojekte im
Baselbiet stellenhoheAnforderungen an die
Beteiligten. Der Einbezug aller raumwirksamen

Tätigkeiten und die mediativen
Verfahrensschritte führen zu vergleichsweise

kurzen Verfahrenszeiten und
qualitativhochstehendenProjekten,die meist
grosse Akzeptanz geniessen. Indem alle

Interessengruppenberücksichtigtwerden
und die Melioration mit verschiedensten

Fachbereichen koordiniert wird, entsteht
bei allen Beteiligten ein projektunterstützendes

Wir-Gefühl.

Literaturnachweis:

ARE Bundesamt für Raumentwicklung 2005):
Raumentwicklungsbericht 2005. Bern: ARE.

BfS Bundesamt für Statistik 2011): Bauen,

Wohnen, Siedlungslandschaft Schweiz.
ValeurS 2/2011. Neuchâtel: BfS.

Breu, R. 2011): Melioration und Mediation.
Geomatik Schweiz 8/2011.

Breu, R. 2009): Melioration und Mediation.
Diplomarbeit, Institut für Rechtswissenschaft

und Rechtspraxis, Universität St. Gallen.

BUD Bau und Umweltschutzdirektion Kanton
Basel-Landschaft 2010): KantonalerRichtplan
Kanton Basel-Landschaft. Liestal: BUD.

Glaus, M.,Wissen Hayek, U., Klein, Th. M.und
Grêt-Regamey, A. 2011): Einsatz von
3DLandschaftsszenarien in der Gesamtmelioration

Blauen BL). Geomatik Schweiz 12/2011.

Haller, T 2011):BedeutungderLandwirtschaft
ineiner zunehmendurbanen Gesellschaft.
Dissertation, ETH Zürich.

Haug, D. und Schmid, W. 2003): Privater Nutzen

einer Gesamtmelioration am Beispiel der
Felderregulierung Roggenburg BL, Institut für
Kulturtechnik IfK, ETH Zürich.

Hiestand, O., Aebersold, H., Geiger, W., Helbling,

F., Schmid, G., Simonin, P., Späti, H.P.,

Weiss, H. undWernli, R. 1995):Förderung und
Gestaltung des Ländlichen Raums. Zürich: Prokop

+ Co. AG.

Kröpfli, C. 2011): 3D-Landschaftsvisualisierung

am Beispiel der Gesamtmelioration Blauen

BL). Geomatik Schweiz 8/2011.

Christian Kröpfli
MSc ETH Umwelt-Natw.
Remo Breu

dipl. Kulturing. ETH

Mediator SDM-FSM

Fachstelle Melioration
Landwirtschaftliches Zentrum Ebenrain
Ebenrainweg 27
CH-4450 Sissach

christian.kroepfli@bl.ch
remo.breu@bl.ch


	...

